






Florian Helgath

Sammelte seine ersten musikalischen Erfahrungen 
mit dem Chorgesang in seiner Heimatstadt bei den 
Regensburger Domspatzen. An der Hochschule für 
Musik und Theater in München studierte er zunächst 
Lehramt Musik an Gymnasien, anschließend bei Prof. 
Michael Gläser das Fach Chordirigieren. Im Frühjahr 
2008 konnte er dieses Studium mit dem Meisterklas-
sendiplom abschließen.

 Er vervollständigte seine musikalische Ausbildung 
mit Meisterkursen bei Stefan Parkman, Denis Rouger, 
Stephen Cleobury, Helmut Rilling, Dan-Olof Stenlund, 
Simon Halsey und Robert Sund. 2007 war er aktiver 
Teilnehmer beim 2. Chordirigierforum des Bayerischen 
Rundfunks und der Eric Ericson Masterclass in Haar-
lem / Niederlande. 

Internationale Erfolge erzielte er als Finalist und 
Preisträger bei Wettbewerben wie dem Eric Ericson 

Award 2006 in Schweden sowie 
der Competition For Young Cho-
ral Conductors 2007 in Buda-
pest. 

Im Februar 2010 hat er die Lei-
tung des Dänischen Rundfunk-
chores übernommen und ist seit 
2009 regelmäßiger Gast beim 
Chor des Bayerischen Rund-
funks. 

Florian Helgaths Arbeit als Diri-
gent zeichnet sich durch ein be-
sonders breites musikalisches 
Spektrum aus. Neben der Arbeit 
an zeitgenössischer Chorliteratur 
mit dem via-nova-chor München 
gibt ihm die Leitung des Don Ca-

Sebastian Adelhardt

Der Dirigent und Organist Sebastian Adelhardt wurde 
in München geboren. Er studierte katholische Kirchen-
musik und das künstlerische Hauptfach Chordirigie-
ren an der Hochschule seiner Heimatstadt. Zu seinen 
Lehrern zählen Michael Gläser, Christoph Adt, Harald 
Feller, Max Frey, Denis Rouger, Dan Olof Stenlund, Jos 
van Feldhoven, Stephen Cleobury, Stefan Parkman  
und Anders Eby.

Er arbeitete in Kon-
zert, auf Kursen und 
Wettbewerben mit be-
deutenden Ensembles 
zusammen (z. B. mit 
dem Niederländischen 
Kammerchor, den 
Münchner Symphoni-
kern, dem Münchner 
Kammerorchester, der 
Camerata Bern).

Seit Januar 2006 ist 
er Kirchenmusiker in St. 
Martin/Moosach, der 
größten Pfarrei der Erzdiözese München/Freising.

Im Sommer 2003 gründete Adelhardt das ensemble 
soluzione & consort, eine auf Barock- und zeitgenössi-
sche Musik spezialisierte Gruppe von Sängern und Ins-
trumentalisten, und ist dessen künstlerischer Leiter.

millo Chors und des großen Orchesters des AGV Mün-
chen die Möglichkeit zur Umsetzung von oratorischen 
und sinfonischen Werken über A-cappella-Chormusik 
aller Epochen bis hin zu Jazz und Pop.

Sebastian Adelhardt

Florian Helgath

ensemble soluzione & consort 

Zunächst einmal ist da ein Name, der einiges ver-
spricht. „Soluzione“ ist ein Wort voller Bedeutungen: 
Es kann für Lösung, Lockerheit, Freiheit, Ausgelas-
senheit und Gewandtheit stehen. All diese Attribute 
sollen in den „Lösungsvorschlägen“, die das ensem-
ble soluzione anbietet, zu hören sein. Die Gruppe 
musiziert im Bereich der alten Musik fast alles, was 
man singen und spielen kann. 

Die Mitglieder wollen mitreißend, klanglich ausge-
wogen und flexibel, spontan, aber immer mit großem 
Respekt singen und spielen. Man sieht allen Musi-
kern die Freude an, ob sie nun eine Arie, einen Cho-
ral, ein Loblied oder einen Trauergesang, ein Solo-
konzert oder einen groß angelegten Eingangschor 
zum Erklingen bringen.

Seit dem Sommer 2003 gibt es die Gruppe. Sie 
wurde von dem Münchner Dirigenten und Organisten 
Sebastian Adelhardt gegründet. Am Anfang stand die 
Idee junge, gut ausgebildete Musiker, die sich auf 
das Spielen historischer Instrumente und das Singen 
im „historischen Sinn“ spezialisiert wollen, eine Zu-
sammenarbeit zu ermöglichen. In Proben und Kon-
zerten wurde die Aufführungspraxis der Barockmu-
sik verfeinert, das Zusammenspiel verbessert und 
an der jungen, kraftvollen und frischen Interpretation 
gearbeitet. 

Die wichtigsten Komponisten für das Ensemble 
sind Johann Sebastian Bach, Heinrich Schütz, Wolf-
gang Amadeus Mozart und Georg Friedrich Händel. 
Je nach den zu interpretierenden Werken tritt die 
Gruppe in regelmäßigen Abschnitten zusammen. Mit 
den letzten Projekten – man konzertierte u. a. bei den 
Schwetzinger Festspielen, in Süddeutschland und in 
Österreich – wuchs ein fester Stamm in der Beset-
zung zusammen.

ensemble soluzione & consort



förderverein

Der via-nova-chor München

wurde 1972 von Kurt Suttner gegründet und 35 Jah-
re lang maßgeblich geprägt. In dessen Nachfolge wur-
de im Februar 2008 Florian Helgath zum neuen künst-
lerischen Leiter gewählt. Der Chor besteht aus ca. 40 
Sängerinnen und Sängern. Das Ensemble, in dem reine 
Laien, aber auch Berufsmusiker singen, fühlt sich be-
sonders der zeitgenössischen Chormusik verpflichtet, 
ohne jedoch die musikalische Tradition auszugrenzen.

Gerade für Münchner Komponisten wie in der Ver-
gangenheit Günter Bialas, Karl Amadeus Hartmann, 
Peter Michael Hamel, Moritz Eggert, Peter Wittrich, R. 
M. Helmschrott, Max Beckschäfer u. a. stellt der via-
nova-chor ein Forum zur Komposition und Aufführung 
neuer Chorwerke dar. Die Zahl von fast 40 Urauffüh-
rungen beweist dies eindrücklich.

Die Zusammenarbeit mit Eric Ericson vermittelte 
dem Chor grundlegende Einsichten in die Interpre-
tation zeitgenössischer Chorwerke. Auch Gary Gra-
den (2004) und Manfred Schreier (2006) haben als 
Gastdirigenten dem Chor in den letzten Jahren immer 
wieder zusätzliche Impulse gegeben. Gelegentlich 
arbeitet der Chor auch mit namhaften Orchestern zu-
sammen wie z. B. dem Münchner Kammerorchester.

Verschiedene Reisen führten den Chor in den letzten 
Jahren unter anderem nach Taipei (Taiwan) (Taipei In-
ternational Choral Festival 2000), Jeonju (Süd-Korea) 
(Sori-Festival 2002), Graz (Musikfest Psalm 2003), Oslo 
(2005) Konzert zum 90. Geburtstag von Knut Nystedt, 
Cuneo (Italien) (Festival Incontri Corali 2006).

Erste Preise gewann der via-nova-chor bei inter-
nationalen Chor-Wettbewerben in Cork (1985/87), 
Budapest (1991), Tolosa (2009), beim Bayerischen 

Chorwettbewerb (2009) und Deutschen 
Chorwettbewerb in Dortmund (2010) sowie 
den Sonderpreis für zeitgenössische Chor-
musik beim Deutschen Chorwettbewerb in 
Fulda (1994) und Dortmund (2010). 

Neben regelmäßigen Rundfunkmitschnit-
ten existieren zahlreiche CD-Aufnahmen des 
Chores, zuletzt mit Chorwerken von Harald 
Genzmer (Thorofon) und mit Werken von ver-
schiedenen Komponisten (van Buren, Schan-
derl, Nystedt, Hamel und Hiller) (Carus).

via-nova-chor München

Sie wollen die Vielfalt des Münchner Kulturlebens bewahren?

Dann helfen Sie mit, dass der via-nova-chor auch in Zukunft eines der 
Aushängeschilder Münchens für anspruchsvolle zeitgenössische 
a-cappella-Chormusik sein kann.

Werden Sie Mitglied im Verein der Freunde des via-nova-chores München e.V.:

Die Mitgliedschaft in unserem gemeinnützigen Verein bietet Ihnen:
• 	 Informationen über unser Chorleben und unsere Konzerte
• 	 ermäßigten Eintritt zu eigenveranstalteten Konzerten
• 	 CDs des via-nova-chores zu vergünstigten Preisen
• 	 sowie Zugang zur Chorbibliothek

Sie können den Chor auf zwei Arten fördern:

• 	 mit einer Einzelspende (Konto 46572777, BLZ 70020270 HypoVereinsbank München)
• 	 als förderndes Mitglied mit einem Jahresbeitrag von 60 € im Jahr.

Für Spenden wird eine Bescheinigung ausgestellt.

Wir freuen uns, Sie als Förderer in unseren Reihen begrüßen zu können!

Tim Koeritz
1. Vorsitzender des Vereins der Freunde des via-nova-chores München e.V.



Verein der Freunde des via-nova-chores München e.V.

c/o Tim Koeritz, Urbanstraße 22, 81371 München

info@via-nova-chor.de

www.via-nova-chor.de
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